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Während man heute die fleißige Biene zu den Haus¬
tieren zählt , gehörte sie im Mittelalter hum jagdbaren 2E

“

Es gab nur Wildbienenwirtschaft , i
■"

Dementgegen sind alle Flurnamen bodenständig bedingt ,
sie gehen auf eine Sache zurück . Und wenn auch einige Flur¬
namen in verschiedenen Gemarkungen wiederlehren , so be¬
weist das eben nur , datz die vorliegenden Verhältnisse die
Verwendung des betreffenden Namens erheischten . Darum
kommt auch für die Flurnamen ein vlötzlich angeordneter
Wechsel so gut wie garnicht in Frage : sie werden oft viele
Jahrhunderte lang weiter gebraucht , selbst wenn das Wort
in seiner ursprünglichen Form kaum noch zu erkennen und
der Sinn völlig fremd geworden ist . Aber gerade darum hat
man der Drts - und Flurnamenforschung in den letzten Jahr¬
zehnten eine ganz besondere Forschungstätigkeit zugewandt ,
weil in diesen Namen oft altes , einzigartiges Sorachgut
aufbewahrt und überliefert worden ist . Aber auch sie sind bis
zu einem gewissen Teil der Vergänglichkeit unterworfen .
Einzelne Eemarkungsteile werden von der sich ausdehnenden
Großstadt aufgesogen , und vor der Vergessenheit bewahrt sie
nur pietätvolle Erwägung der Stadtverwaltung ( Drei -
weidenstraße , Seerobenstrake . Michelsberg ) . Einige Flur¬
namen sind im Laufe der Zeit aus den verschiedensten Ur¬
sachen in Abgang gekommen und durch andere ersetzt worden .

daran stand ursprünglich den Markgenossen zu . wie später
der Landesherr als Dbermärker Anspruch darauf erhob . Wer
einen Bien fand , bezeichnete den Baum dadurch , datz er einen
Span Heraushieb und ibn dem zuständigen Beamten des
Erundberren überrachte . War es an der Zeit , „ der Biens zu
genieben

"
, dann gingen beide zum Baum , und nachdem durch

den Svan das Eigentumsrecht erwiesen war . teilten sich
Finder und Grundherr in Honig und Wachs . Später über¬
nahm eine eigene Zunft , die Zeidlerei , die Bewirtschaftung
der Waldbienen , sie legten künstliche Beuten an und ver¬
standen es . durch gehelmgehaltene Lockmittel die Bienen¬
schwärme zum Beziehen ihrer Beuten zu veranlassen . Bei
Nürnberg gab es „ in des Heiligen Reiches Bienengarten "

nicht weniger als 27 Zeidlerdorfer , und wir verstehen , datz
der berühmteste Lebkuchen in Nürnberg hergestellt wurde .
Die Bedeutung der Zeidlerei lag darin , das vor Einfuhr des
Rohrzuckers Honig der einzige Süßstoff war und Wachs zur
Herstellung vor Kerzen in Unmengen verbraucht wurde .

Wir erfahren aus dem Namen dieses Waldgebietes zu¬
gleich etwas über seinen Baumbestand . Als Vienengärten
wurden lichte Eichen - oder Kiefernwälder ausgesondert , in
denen neben einzelnen Linden viele Salweiden vorkamen .
Vor allem gedieh in dem lichten Walde das Heidekraut , das
im Nachsommer als honigende Pflanze vom Imker besonders
geschätzt ist . So können wir uns ein Bild vom Bingert
machen , wie er etwa vor 700 Jahren ausgesehen hat . Wer
die »um großen Teil recht ungünstigen , mageren Boden¬
verhältnisse des Bingerts kennt , mag auf den Gedanken
kopimen , daß der alte Bienwald am besten erhalten ge -
blreben wäre , wenn auch nicht als Bienenweide . Aber die
Rodung des Berges läßt auch zugleich Schlüsse auf die ewige
Landnot des deutschen Volkes zu . ( Schluß folgt .)

Zwei Unholde - abgeurteilt .

= Koblenz , 2 . Dez . Zwei hiesige Einwohner , der 28jäb -

rige Lorenz Welling und der 30jährige Anton Wieck , hatten
sich am Donnerstag vor der Großen Strafkammer wegen
Notzucht zu verantworten . Ihre Tat ergab den erschrecken¬
den Einblick in ein sittlich verwahrlostes Leben und in eine
ungemein rohe Gesinnung . Die . Angeklagten lernten tm
September in einem Koblenzer Nachtlokal eine Angestellte
kennen und veranlaßten sie , mit ihnen in später Nacht eine
Bar zu besuchen , um noch eine Tasse Kaffee zu trinken . Die
beiden führten jedoch das Mädchen in ein Lokal in der Alt¬
stadt . in dem sie das verängstigte Dvfer in einem Zimmer
einschlossen und bedrohten . Als das Mädchen fuh dem
schmutzigen Anerbieten der Unholde widersetzte , wurde es
in der rohesten Weise körperlich mißhandelt . und mit Er¬
schießen bedroht . Erst als beide Verbrecher sich tn unbeschreib¬
licher Weise an dem Mädchen vergangen hatten , ließen sie
es aus dem verschlossenen Haus auf die Straße . Der erste
Weg des Mädchens war zur Polizei , wo sie ihr furchtbares
Erleben zu Protokoll gab . Schon am nächsten Tage konnten
die Täter ausfindig gemacht und verhaftet werden . Wieck
als der Hauptübeltäter wurde zu zwei Jahren Zuchthaus .
Welling zu einem Jahr vier Monaten Zuchthaus verurteilt .
Beiden wurden die bürgerlichen Ehrenrechte auf drei Jahre
aberkannt .

Erplosionsunglück durch Waschbenzin .

= Bernkastel , 2 . Dez . Der Gebrauch von Waschbenzin im
Haushalt forderte wieder einmal zwei Opfer . Eine Frau
reinigte mit ihrer Hausangestellten in der Küche Kleider
mit Waschbenzin , während gleichzeitig das Serdfeuer
brannte . Plötzlich explodierten die leicht entzündbaren

Es ist hier nicht möglich , die Gemarkungsteile aufzu¬
zählen und deren Lage zu bestimmen , von denen uns nur noch
vergilbte Urkunden berichten . Doch mögen einige dieser ver¬
brauchten Flurnamen , die entweder noch in angrenzenden
Gemarkungen weiterdauern oder durch bekannte ersetzt
worden sind , erwähnt werden .

Aus der Römerzeit bestand noch ein alter Fußweg .

der Sterzelpfad ,

als Eemarkungsbezeichnung für Schierstem „ unter dem
sthürzel pad wege

" erwähnt . Zu Anfang des 19 . Jahr¬
hunderts wurde er noch als „ Dberwalferweg von Wies -
baden aus benutzt . Er begann in der Nähe der alten
Artillerie - Kaserne an der Rheinstraße , führte an der
Straßenmühle vorbei , durch die Schiersteiner Gemarkung
nach Dherwälluf . dann in vielen Windungen immer an den
Berghängen entlang , unterhalb Hallgarten und Johannis¬
berg her über Eibingen nach Riidesheim . Man deutet den
Namen als Pfad oder Weg der Landstürzer oder Land¬
streicher . während andere ihn von stürzen ( = den . Boden um -
graben ) ableiten . Man weist darauf hin . daß der Weg
größtenteils durch wenig ertragreichen Letteboden führt . Das
trifft allerdings für Hallgarten zu . wo eine bekannte Wem -
lage nach diesem alten Weg ihren Namen trägt Vor
500 Jahren schon werden Äcker „ Unter dem Sterzelpfad tn
der SÄiersteiner Gemarkung erwähnt , während beute dieser
Name verschwunden ist .

Gtwas fremd mutet uns an
der Zeginvlan ,
der vor 1370 schon erwähnt wird . Aber wenn wir hören , daß
er batet als Ziegenberg erscheint dann liegt uns der
« chlub auf den heutigen Geisberg schon auf der Zunge .
Die Gegend am „ Wolkenbruch " führte zur selben Zett schon
den gleichen Namen , allerdings in der Form Wolkin -
b r o st . Während uns heute der ßehetberg aus her Sache
heraus schwer zu deuten erscheint , klingt uns die Form des
Namens um 1376 viel vertrauter . Damals hieß er Leubel -
Berg , vom mhd . louv ( Laub ) Mehrzahl loubtr , woraus sich
dte <yorm Leberberg erklärt . Er war damals wie der Nuwen -
Berg ( = Neuberg ) zum Teil mit Gebüsch bedeckt , zum Teil
mit Weinbergen . Als Bierstadter Wald wird schon im
Jahre 1221
her Bingert
erwähnt . Damals hieß er noch volltönend „ B ine garten "

tn etner Urkunde : lapis ftnalis inter Bttgstatt et Wisbaden .
auo lavide itui in silvam Binegarten . Wie aus dem Wein¬
oder Wingarten der Wingert , so wurde aus dem Bienen¬
garten der Bingert . So einleuchtend das ist , so fraglicher -
scheint doch die Geschichte mit dem Bienengarten selbst . Was
ist ein Bienengarten ? Diese Frage führt uns in die Zeit
der Zeidler zurück und macht uns mit Formen der
Bienenzucht bekannt , die völlig vergessen wären , wenn nicht
der Familienname Zeidler und der Bingert uns daran er¬
innerten .

Taunus und Main .

Idsteiner Bries .
— Idstein , 2 . Dez . Nun erstrahlen die . beiden riesigen

Weihnachtsbäume , die von der Stadtverwaltung
auf dem Graf -Wolf -Platz und dem Bahnhofsvlatz aufgestellt
worden sind , in ihrem weihnachtlichen Ltchterglanze . Auch
die hiesige Geschäftswelt ist für das Fest gerüstet und weist
durch besonders schone Auslagen , gesteigerte Schaufenster -

heleuchtung und Lichtreklame auf das bevorstehende Fest des
Schenkens hin . — Eine interessante Schau . von
Bildern über den Empfang und Besuch . der nassauischen
Bürgermeister in Holland anläßlich des . Regierungs¬
jubiläums der Königin Wilhelmina der Niederlande , an
der auch Bürgermeister Richberg von hier teilnahm , ist
gegenwärtig zur Ansicht der Bevölkerung in den Fenstern
der hiesigen Landesbankstelle ausgehängt worden . — Eine
gut besuchte Feierstunde hielt am vergangenen Dienstag¬
abend die hiesige NS .-Frauenschaft und das Deutsche
Frauenwerk im Hotel „ Lamm " ab . Nachdem die Drtsfrauen -
Idjaftsleiterin die Erschienenen begrüßt und auf die Be¬
deutung des Deutschen Frauenwerks hingewiesen hatte ,
nahm sie die feierliche Verpflichtung einer Anzahl neuer
Mitglieder vor . Eine reichhaltige Schau gearbeiteter und
gespendeter Sachen für die Sudetendeutschen zeigte von der
Tätigkeit der Frauenschaftsmitglieder im Dienste der Volks¬
gemeinschaft . Sieber . Gedichte und gute Kameradschaft hielt
die Teilnehmer noch lange beisammen .

= Elch i . Ts „ 1 . Dez . Ein schwerer Autounfall er¬
eignete sich am Mittwochmittag auf der Frankfurter
Straße oberhalb Esch . Ein mit Baumaterialien beladener
Lastkraftwagen einer auswärtigen Baufirma wurde an¬
scheinend infolge Versagens der Bremsen in einer Kurve
aus der Fahrbahn geschleudert und stürzte , nachdem er
mehrere Straßenbäume umgeknickt und sich dabei über¬
schlagen hatte , Über die Straßenböschung in einen Acker ab .
Durch die Wucht des Anpralls wurde die Ladung herunter «
geschleudert und dabei ein Mitfahrer derart schwer verletzt ,
daß er in ein Frankfurter Krankenhaus überführt werden
mußte . Der Kraftwagenführer kam mit leichteren Ver¬
letzungen davon . Der völlig zertrümmerte Lastwagen wurde
abgeschlevvt .

— Walsdorf , 1 . Dez . Mit dem heutigen Tage trat
Lehrer Steckenmesser aus Hachenburg in den hiesigen Schul¬
dienst ein . während Lehrer Paul Müller infolge Versetzung
nach Beilstein ( Dillkreis ) ausschied .

Nordenstadt , 2 . Dez . In einem Gehöft wurde die
Maul - und Klauenseuche festgestellt . Es bandelt sick um
einen leichteren Fall .

= Wallau , 2 . Dez . Zu einem rechten Ehrentag gestal¬
tete sich das goldene Hochzeitsjubiläum der hiesigen Eheleute
Ehr . Wolf und Frau Elise , geh . Diek . Unter den zahl¬
reichen Geschenken und Gratulationen sah man u . a . die
Ehrenurkunde der Reichsregierung mit eigenhändiger
Unterschrift des Führers . Landrat Dr . Janke überbrachte die
Glückwünsche des Kreises und überreichte eine Ehrengabe ,
auch Bürgermeister Fein überbrachte Grüße der Eenttzinde
und ein prächtiges Blumengebinde . Pfarrer Keßler beglück¬
wünschte das Jubelpaar im Auftrag der Kirchengemeinde .

Rus dem Rheingau .

) ( Eltville , 2 . Dez . Das Standesamt nahm im Monat
November an Beurkundungen vor : 14 ( 6 ) Geburten . 2 ( 1 )
Eheschließungen und 7 ( 3 ) Sterbefälle . Die in Klammern
genannten Zahlen sind die des Vorjahres .

) ( Erbach , 2 . Dez . Eine der ältesten Frauen unserer
Gemeinde . Frau Elisabeth R a s ch i . geb . Dinger , ist im
Alter von 86 Jahren zu Grabe getragen worden .

) ( Mittelheim . 2 . Dez . Im gegenüberliegenden Frei -
Weinheim ist die Uferstelle , an der die Wagen - und Auto¬
fähre angelegt hat , auf Veranlassung der Rheinstrombau -

verwaltung abgeriegelt worden , so daß die Unfälle möglichst
( erinnert sei an das Unglück mit den drei Koblenzer Zahn¬
ärzten vor einigen Jahren ) auf ein Mindestmaß beschränkt
wurde .

) ( Geisenheim , 2 . Dez . Die Staatliche Oberschule ver¬
anstalte für die Schulgemeinde diese Woche einen Abend
deutscher Hausmusik , der auf dem instrumentalen
Gebiet bei den Jungen und Mädchen sehr beachtliche und
gutgeschulte Leistungen aufwies . Auch der Schulerchor unter
Oberschullehrer Äerz brachte ansprechende und dankbar ent¬
gegengenommene Sätze . Der Leiter der Anitalt . Dr . Stoeber .
sprach Über die Auswirkung der Neuordnung des höheren

( 6 . Fortsetzung . )

Was die Wiesbadener Flurnamen erzählen * )
Wie man innerhalb der Stadt in alter Zeit einzelne

Viertel oder Quartiere unterschied ( Flecken , Sauerland usw .)
und auch heute noch von Altstadt , Westend - , Süd - und Villen¬
viertel spricht , so teilte man auch die Gemarkung in größere
Bezirke , oelder . ein . Östlich der Stadt lag das Weiden -
Bo r n s e I d , nach einem Feldbrunnen genannt , den eine
Gruppe von Weidenbäumen umschattete , die den Feld -
arbettern in der heißen Zeit ein einladendes Rubevlätzchen
gab .. Den Namen des großen Feldbezirks hat ein Flurstück ,
südlich der Friedenstraße hinunter zur Mainzer Landstraße ,
vor dem Sckwarzenberg . auf unsere Zeit gerettet , doch
Born und Weiden sind verschwunden . Zwischen dem ehemali¬
gen . Druderöach ( jetzt Wellritzbach ) und der Straße nach
Schierstsin dehnte sich das Hollerbornfeld aus . dessen
Name ähnlich entstanden war wie der des Ostfeld 'es , nur daß
vollunderbäume an diesem Brunnen standen . Auch dieser
Name lebt noch als Flurname zwischen Kleinseldchen und
Dotzheimer Straße fort , und wer den alten Weg nach Dotz¬
heim hinter der Schule an der Blumenthalstraße entlang
wandert , wird in dem auellenreichen Gebiet bei rechter Aus¬
schau noch mehr als einen Vorn ober Tümpel entdecken , wenn
ihnen auch der „ Holler " fehlt .

Dem letzten Eemarkungsteil zwischen Schiersteiner
Straße ober Hollerborn und Satzbach gebührte eigentlich der
Name «reld nicht , obwohl es Hengertfeld hieß , bentt
Mer lagen in der Hauptsache die Garten - und Obstbaum -
itücke der alten Wiesbadener . Der Name Hengert ist zu -
sammengeschrumpft aus Seimgarten , womit man die Gärten
bezeichnete , in denen sich ein kleines Häuschen befand , in dem
man tm Kreise der Familie und guter Freunde an Sonn -
und Feiertagen Erholung und Unterhaltung suchte und fand .
In diesem Sinne hat Peter Rosegger einst seine bekannte
Zeitschrift den „ Heimgarten

" genannt , und „ heimgarten
gehen " heißt in unserer Ostmark so vttl als ein „ Schwätzchen
halten “

.
Wie sich die einzelnen Stadtviertel in Straßenzüge auf »

lösen , io werden die großen Feldbezirke , deren es auch in den
elngemeindeten Gemarkungen gab , wieder in Fluren auf «
geteilt . ( Bierstadt unterschied z. B . Riederfeld , Bergfeld ,
Werderfeld und Hengfeld . ) Im <5tia6en = ABC führt
uns das „ Wiesbadner Tagblatt " die Wiesbadener Straßen¬
namen . die an jeder Straßenecke blau/weiß sichtbar sind , und
ihre Bedeutung und Entstehung vor . So beauem haben wir
es zunächst intt den Flurnamen nicht . Denn es ist bis jetzt
weder möglich noch notwendig gewesen , die Fluren mit
Namenschildern auszustatten . Selbst eineZusammenstellung der
heute noch gültigen Flurnamen fehlte bisher . Wir haben des -
yalb an der Hand des Kartenmaterials , welches uns bas
Städtische Vermessungsamt in bankenswerter Weise zur
Verfügung stellte , bie Flurnamen von Groß -Wiesbaben auf -
gezeichnet und in alphabetische Ordnung gebracht , sodaß wir
also im Besitz des ersten

Wiesbadener 5Iuren =ABC

sind . Es ist ziemlich reichhaltig und weist über 1100 Namen
nut , eine Zahl , an die bieie -nitfe der Straßen von Eroß -
Wlesbaden nicht heranreicht . Und noch in einem wesent -
ttchen Punkte unterscheiden sich Straßen - und Flurnamen .
Von ersteren sind nur die alten , historischen Namen boden¬
verwachsen , denn die Langgasse war in Wirklichkeit damals
die lange Gasse in der Häfners ässe wohnten wirklich die
Tovfer und an der Kirchgasse stand die Mauritiuskirche .
Anders ist es mit den neuzeitlichen Straßennamen . Sie
schweben , losgelöst von der Sache , in der Luft , und wenn
infolge Magistratsbelchlusses die heutige Kiedricher Straße
Mittelheimer und die Körnersttabe Kleiststrane getauft
worden wäre , dann lag darin weder ein sachlicher Verstoß
noch ein Anlaß zur Verwechslung .

tntüidnmgsfahrten : In der Wiesbadener Gcmnrhung
Heimatbilder von einst und jetzt Von B . Stein

Benzindämvfe , wodurch die Kleider der beide « Frauen tn
Brand gerieten . Obwohl sofort Hilfe zur Stelle war , erlitten
beide schwere Brandverletzungen im Gesicht und am ganzen
Körper . Durch die Wucht der Explosion wurden die Fenster¬
scheiben der Küche zertrümmert und von den Glassplittern
ein im gleichen Augenblick vorübergehender Straßenvassant
am Hals verletzt .

"
Frankfurter Nachrichten •

Schaufenstereinbruch in einem Frankfurter Juwelier¬
geschäft .

— Frankfurt a . M ., 2 . Dez . Am Freitagvormittag um
545 Uhi wurde auf der Zeil das Schaufenster eines
Juweliergeschäfts mit einem spitzen Gegenstand durch¬

gestoßen und eine Anzahl wertvolle Schmuckstücke geraubt .
Ms Täter kommen zwei Männer in Frage , bie bei bem
Einbruch beobachtet würben . Ein vor der Scheibe angebrachtes
Scherengitter hinderte bie Diebe , gröbere Beute zu machen .

Mus Hessen .

Beschränkungen für bie Einfuhr von Hasen und Kaninchen .

— Darmstadt , 2 . Dez . Der Reichsstatthalter in Seifen -

Landesregierung — veröffentlicht eine viehoolizeiliche An¬
ordnung . die mit sofortiger Wirkung in Kraft tritt . Dana >4
ist bie Einfuhr von lebenben und toten Hasen sowie von
lebenden unb toten milben unb zahmen Kaninchen aus ber
Tschecho - Slowakei und ber Türkei verboten . Tiere , wie oben
genannt aus Ungarn . Jugoslawien , Rumänien , Bulgarien ,
Albanien unb Griechenland dürfen nur einaeführt werden ,
wenn durch amtstierärztliches Zeugnis nachgewiesen wird ,
daß die Tiere aus Gegenden stammen , in denen kein auf
Haustiere übertragbares seuchenhaftes Sterben von Hasen .
Kaninchen und anderen Nagetieren ( Eichhörnchen usw .)
und Federwild bekannt geworden ist . Mit dem gleichen
Zeitpunkt wird die oiehvolizeiliche Anordnung vom 6 . Dez .
v . I . aufgehoben .
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Der Spielplan der Woche

KillhallLSiOenz - Theattt

16 u . 20 Konzen

16 u . 20 Konzert

Sonntag .
11 . Dez .

11 .30 Frühkonz .
in d . Brunnenk

15 .30 bis 18

„ Peterckens
Mondfabrt

"

Freitag .
9 . Der .

15 .30 bis 18
„ Peterckens
Mondfabrt "

20 bis 22 .30
. .Meine Tochter

tut das nickt
"

15 .30 bis 18

..Peterckens
Mondiabrt

"

Dienstag .
6 . Dez .

Sonntag .
4 . De ».

Montag .
5 . Dez .

Mittwock .
7 . Dez .

20 bis 22 .30

„ Kitty
'
s

Weltkonferenz
'

20 bis 22 .30

..Allo gut !
Lassen wir uns

scheiden !"

St . -R . I . 8 . M .

14 .30 bis geg . 17
Uraufiiibrung :
Mit Ratzevutz

ins Wunderland
Weibnachts -

märcken mit Ge¬
sang u . Tanz o .
Waltrud Ritzel .

Außer St .- R .
19 .30 b . n . 22 .15
Hänsel u . Gretel

Hieraus :
Die Puvvenl

'
ee .

Nutzer St . - R .

11 Frübkonzerh
in d . Brunnenk .

20 bis 22 .30

..Also gut !
Lassen wir uns

scheiden !
"

19 .30 bis geg . 22

„ Die sanfte
Keble

"

St . - R . E . 13 . V .

20 bis 22 .30

„ Also gut !
Lassen wir uns

scheiden ! "

Maul - und Klauenseuche ist es übttbauvt . schon erstaunlich , daß
die Milchleistung der Ziegen mckt zuruckgegangen in . Die

Seuche W nidni nur Sen> f° ll - nen ^ iettn - u di . strengen
coerrmatznahmen untenbanden,m vielen Gebieten den Zucht¬
betrieb oder hemmten ibn doch lebt emosrndlick .

Wuhten Sie das ?

Im vergangenen Jabr betrug die Milcherzeugung 25,45

Milliarden Kilogramm , von denen mehr als ob v . v . n ,
Molkereien verarbeitet wurde . Der durchschnittliche Milch¬

ertrag je Kuh betrug 2488 Kilogramm .

19 bis 22 .30
Donnerstag . .Die Macht des

c De ,
1 Schicksals

"
81 E

St .- R . D . 13 . B ,

muß nur von der vorgeschilderten ideellen Seite her gesehc ^
werden . Jeder Volksgenosse hat Teil an den Segnungen , bis ]
der Führer mit seinem Werk bis heute dem deutschen Volkes

gebracht hat . Rur der eingangs erwähnte Herr Meckermann

kann die gewaltigen Erfolge auf allen Gebieten ignorierens
und eine vorübergehende ButLrknappheit oder ähnliches für !

wichtig halten . Alle deutschen Volksgenossen aber , die dem

Führer ihr freudiges „ Ja " bei anderer Gelegenheit gegeben

haben , werden auch hier die Bestrebungen der Eaupropa ^
aandaleitung unterstützen und di « Verbreitung des „ Wochen -^
spruches

"
zu ihrer eigenen Angelegenheit machen .

Was weißt du also vom „ Wochenspruch
" ?

Auf jeden Fall eines , daß er möglichst schnell in

genügender Anzahl bestellt wird , und an den Stellen zuni

Aushang gelangt , die am besten dafür geeignet sind .

19 .30 bis nach 22j gQ gjz 29

Ein Langobardensrab im Sudetengau . , Dan bet ;
Sudetengau uraltes deutsches Land ist . wird aufs neue durch
eine Ausgrabung erhärtet , durch dre in MickeIob bei
Saaz eine germanische Grabstätte freigelegt wurde . Aus den
reichen Schmuckbeigaben , die neben dem werblichen Skelett
lagen , geht einwandfrei hervor , daß es sich um erne lange *
bardische Beisetzungsstätte aus dem 5 . Jahrhundert n . Cbr <
bandelt . Die wertvollen und guterhaltenen Fundstucke wur ->

den in das Saazer Stadtmuseum überführt .

„ Wochenspruch
"

ohne große Belastung nationalsozialistisches ^
Gedankengut in sich ausnimmt .

In allen Kreisen des Gaues hat die Werbung für den

„ Wochenspruch "
eingesetzt . Sie soll nicht nur die Behörden

und Dienststellen erfassen , sondern den Wochenspruch in alle

Schichten der Bevölkerung eindringen lassen . Jeder Kauf * ;
mann , Betriebsführer , Handwerker , Gastwirt , Arzt , Rechts - :
anwalt , Hausbesitzer , ja alle Volksgenossen überhaupt , sollen

durch Aushang des „ Wochenspruches
" nationalsozialistisches

Gedankengut einem weiteren Kreis der Bevölkerung zu -,

gängig machen und so selbst Aktivpropagandist für den

Führer sein .
Bei der Entscheideung der Frage , ob und in welcher

Höhe die Bestellung auf den „ Wochenspruch "
zu erfolgen hob f

mutz nur von der vorgeschilderten ideellen Seite her gesehc !«

20 &ts - 2
;3,0 ! 11 Frubkonzeri

„ Also gut ! in d . Brunnenk .
Lasten wir uns „ on e

scheiden !" 16 u . 20 Konzert

! 11 Frübkonzerrl
20 bis 22 in d . Brunnenk .^

„ DerBirnbaum " 20 Kleiner Saal
I Konzert I

Deiltsches Theater
'

14 .30 b . n . 16 .15
„ Die beiden

Schützen
' '

Anker St . - R .
19 .30 bis fl . 22 .15

„ Cavalleria
rnsticana

"

Hierauf :
I „ Der Bajazzo

"

!St .- R . G , 13 . V .

19 .30 bis geg . 22

Le vetits riens .
Hierauf :

„ Der Liebbaber
als Arzt

"

St .- R . B . 13 . V .
19 .30 b . n . 21 .15

„ Der Richter
von Zalamea

"

St . - R . C 13 . V .

20 Kleiner Saal »
Konzert

11 FrübkonzertU .
in d VrunnenkM
16 Kleiner Saal »

Konzert
20 Kleiner Saall
2 .KammermustkM -

Abcnd Iwt

11 FrübkonzertU
i . d . Vrunnenk .M

20 Broker Saal »
Wehrmacht - M
Grokkonzert . -4

11 .30 Frühkon ». ,
in d . Brunnenk ,

16 u . 20 Konzert

19 .30 bis 8 . 22 .30
Samstag . „ Monika

"
.

10 . De, . ^ . - R . F . 12 . V .

Unter den Futterpflanzen erzielte die Luzerne im
Durchschnitt der Jahre 1931/36 den höchsten vektarertrag . ^sei -
Hektar wurden 63,8 Doppelzentner Luzerneheu geerntet . Der
Klee brachte je Hektar 51,9 Doppelzentner . Bewasterungs -
wiesen 49 .3 Dovoelzentner und Wiesen ohne KcwasserungsI
anlagen 42,3 Dovoelzentner Heu . Im Jahre 1937 überstiegen
die Ernten aller Futtervflanzen die Durchschnittsertrage bet :
letzten Jahre .
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Landwirtschaftliche Rundschau

in . einem Produkt der oberhesstschen
Stuten Starkenburg mit der Gestellung

" des F . Dörr . Trebur , einen schonen

ß es beim
’5 Genossen

der

der
das

Was weiht du vom „ Wochenspruch " ?

Jeder Volksgenosse soll ihn besitzen !

natürlich der
n - nastanischen
lutunii . Beim

„ Was heißt schon „ Wochenspruch
" der Bewegung ? Immer

wieder was Neues , man kommt ja überhaupt nicht mehr zur

Ruhe !" So etwa würde Herr Meckermann sprechen , wenn
'

man ihm von der neuartigen Maßnahme der Gaupropa¬

gandaleitung erzählte . Jeder Volksgenosse aber , der mir

aufgeschlossenem Herz unsere große Zeit erlebt und an Höhe¬
punkten , wie die Rückkehr Österreichs zum Reich , Verkündung
der Wehrhoheit und bei unzähligen anderen Gelegenheiten

letzten Jahre die unerhörte Freude mitfühlte , von der

ganze Volk erfüllt war , wird an diesem „ Wochenspruch
"

NSDAP , auf keinen Fall nichtachtend vorübergehen
können .

Kein Bauerntag in Bingen !

Wegen des Auftretens der Maul - und Klauen -

seucke in elf Ortschaften der unmittelbaren Umgebung
Bingens und zahlreichen anderen rbelnbestischen Gemeinden
ist der für die Zeit vom 9 . bis 13 . Dezember für Bingen
angesetzte Bauerntag der Kreisbauernschaft Rheinhessen ab¬
gesagt worden .

In einem geschmackvollen Wechselrahmen wird jede
Woche ein von Künstlerhand gestaltetes Blatt ausgehängt ,
auf dem in kurzer prägnanter Form der Führer oder

führende Männer der Bewegung besonders wichtige Tages -

ereignisie kurz und treffend skizzieren . Es wird damit er¬

reicht , daß richtungweisende Sätze unserer Weltanschauung
sich jedem Volksgenossen einprägen , so daß er durch den

Genossenschaft Grebs auch noch die Beschaffung einer fahrbaren
Waschanlage geplant , die genau wie die müderen Maschinen
gegen Entgelt ausgeliehen werden soll . Die gemeinschaftliche
Maschinenbenutzung ermöglicht cs aber , auch hier Maschinen
einzusetzen , die sich der einzelne allein nie batte leisten können .
Gemeinschaftsgeist und treues Zusammenstehen haben hier
drohende Gefahren und Schaden aus eigener Kraft beseitigt .

Höhere Durchschnittsleistungen bei den Ziegen .
Die Bemühungen des Reichsverbandes Deutscher Klein¬

tierzüchter haben es im vergangenen Jahre fertig gebracht ,
die Durchschnittsnnlchleistung der Ziegen im Reiche von 555
auf 561 Liter je Tier zu heben . Das ist etne schone Leistung .
Bei 2 . 1 Millionen Ziegen machen sechs Liter je . Tier immer¬
hin 12,6 Millionen Liter aus . Das bedeutet einen Jahres¬
milchbedarf einer Grotzstadt von 100 000 Einwohnern . Aber das
ist noch nickt alles ! Mag auch , diese Mehrleistung nicht ganz
die Ziele erreichen , die man sich gesetzt hatte . Angesichts der

Sartofseldämvfanlage haben die Bauern und Landwirte von
rebs aber auch bewiesen , daß es ihnen daraus ankam . ihren

Frauen zu Helsen . Die Dämvfanlage , die im Herbst von Hof
zu Sos wandert , mindert die tägliche Arbeit des Kartossel -
dämpsens auf rund den 10 . Teil herab und verlegt sie zudem
noch in eine Zeit weniger großer Arbeitsbelastung . Der
Binder erspart vielen Frauen das mühselige Ausbinden der
Garben bei drückender Hitze . Für das nrnrnte Jahr hat die

Die Frankkurter Pferdezuckttage .

Die Frankfurter Pferdezuchttage vom 29 — 30 , November
haben der Landesvferdezuckt in Sessen -Nastau einen präch¬
tigen Erfolg gebracht . Das Bestreben des Landesverbandes der

Pierdezüchter in Hessen -Nassau , die Landeszucht in Kalt - und
Warmvlut auf breiter Basis zu verdestern , konnte nickt ein¬
deutiger und schlagender unter Beweis gestellt werden , als
durch die jetzt abgeicklostene Landespserdeausstellung . Der Lan -

besoerband begnügte sich nicht damit , eine kleine Auswahl
Svitzentiere herauszustellen , sondern trat mit einer in großem
Rahmen angelegten Schau vor die Öffentlichkeit . Und wenn
eine Landesvferoezuckt in der Lage ist . nahezu 300 Zuchttiere
— die einem Wert von über einer halben Million Reichsmark
entsprachen — aus allen Bezirken Hessen - Nassaus in der Quali¬
tät und Ausgeglichenheit herauszustellen , dann geht allein
schon hieraus bervor . daß die Breitenarbeit mit Erfolg vor¬
wärts getrieben worden ist . _ . .

Gesteigertes Interesse beanspruchte die Vergebung bet
Championate . Unter ben bis jetzt gezüchteten boden¬
ständigen Hengsten wurde dem in Oberhessen gezogenen Hengst
„ Herzog " der Lorbeerkranz vom Landesbauernführer umge¬
hängt . Während

'
bei den Stuten die Albion - Tochter aus der

Zucht von R . Walther . Reichelsheim . Siegerstute wurde , die
die Siegerstute des Vorjahres . .Irene " glatt schlagen konnte . '

Bei ben bodenständigen Warmbluthengsten würbe dem sieger -
hengst der Münchner Reichsnährstandsausstellung „ Husar, . Has
Championat zugesvrochei
Zucht während bei ben L . _ . . . .
der Siegerstute „ Beate des F . Dörr ,
Zuchterfolg für sich buchen konnte .

Nächst dem Kampf umdie Sl
Wettbewerb der Erogen Sammln

Echtes Lübecker Marzipan .

Unentbehrliches vom Weihnachtstisch . — Die Liebe einer
Kaiserin .

Dr . H . E . Lübeck , Ende November 1938 .

Das war vor ein paar Tagen auf dem Lübecker Bahnhof ,
als ich mit einem bekannten Mmschaufpieler sprach . Der
kam plötzlich mit der Frag « : „ Wo gibt es hier das echte
Lübecker Marzipan ? "

Ja , — das Lübecker Marzipan ! Nicht nur in der Zeit
vor Weihnachten fragt man danach . Es hat unseren Ruf in
alle Länder der Erde getragen , mehr als die Kolonisation
der Hanse , mehr auch als die sieben goldenen Türme mit den

Orgelklängen unter dem schirmenden Dach . Das Marzipan
ist länger als die ersten Städtetage der Hanse , älter als die
Orgeln . Es kam im ausgehenden Mittelalter zu uns aus
dem Wunderland Arabien . In Lübeck ist es seit 1407 nachzu¬
weisen . Eine von den duftig süßen Blüten des Orients mit
dem zauberhaft fremden Namen : Marzapane — die Mandel -
ipetse . Oder mag es wirklich , wie die Legende will , das Brot
des Schutzheiligen Markus von Venedig ^ Marci pants ) sein ,
weil es durch dieses Tor aus der alten Welt ins Abendland
drang , ober , wie die Gelehrten wollen , mit dem spätlatei¬
nischen nraza ( Mehlbrei ) zusammenhängen ?

Jedenfalls tat es einen gewaltigen Sprung bis in die
Handelsstädte des Nordens — Hamburg , Lübeck , Königsberg
— dort mochte es siedeln . Zu Zeiten soll das Marzipan ein
Volksnahrungsmittel gewesen sein , das über Mißernten hin -
weghalf . Zumeist freilich galt es als schöner Luxus des
Lebens , wie in jener Leipziger Ratsoerordnung von 1661 ,
die bestimmte , daß bei Vornehmen zum Gevattersgeschenk ein
Marzipan bis zum Werte von zwei Reichstalern gegeben
werden durste . „ Handwerkern und gemeinen Leuten aber
sollen zu Gevatterstücken alle Marzipane durchaus verboten
sein , auch sonsten insgemein alle Marzipane , welche bishero
bei Austeilung der Pfannkuchen von etlichen beigelegt wor¬
den "

. Und immer schon hat di « süße Mandelspeise die Bau -

Kaltblut tarnen acht Große Sammlungen in den Ring , unter
denen die Zücktervereinigung Oberhessen mit knappem Vor¬
sprung den Sieg holte , gefolgt von den fast gleichwertigen
schönen Sammlungen der Vereinigungen Rheinhesten und
Rhein - Taunus . — In der Gruppe der Warmblutssammlungen
war ebenfalls Oberhessen siegreich vor der noch mngen . über¬
raschend gut abschneidenden Vereinigung Main - Taunus .

Beispielhafte Zusammenarbeit .
Im Südosten von Brandenburg a . b , H . liegt das Dorf

Grebs . Auch hier herrscht wie überall Mangel an landwrrt -

A,ältlichen Arbeitskräften , vor allem an jüngeren , so da «
Bauern und Landwirte oft genug ihre gesamte Arbeit allein

lüft bäckerlicher Künstler herausgefordert — wäre sonst der

abenteuerliche Simplizissimus einmal in eine Nebenkammer
mit Konfekt gekommen , „ darin ganze Thürn und Schlösser
von Marzipan stunden

" ?
Die „ Marzipanstädter "

hat man uns Lübecker bissig ge¬
nannt . Den Namen tragen wir gern . Lübecker Marzipan
und Lübecker „ Rotspohn

"
, beide gehören zusammen . Will

man Lübecker Marzipan wirklich genießen , dann muß man
sich in eine der dämmerigen alten Stadtschänken setzen , das

Marzipan zwischen den Zähnen zergehen lasten und mit dem

eilten Schluck Rotwein hinunterspülen . Das ist Kenner¬
wonne . Die russische Kaiserin Charlotte freilich machte es
anders . Als sic 1858 eine Kiste Lübecker Marzipan geschickt
bekam , stippte sie jeden Morgen das Marzipan in ihren
Kaffee . „ Ich glaube

" — heißt es in dem Brief aus Peters¬
burg , in dem sofort eine neue Bestellung aufgegeben wurde —

„ wenn die Geschwister Niederegger ( das ist « ine berühmte
Marzipanbäckerfamilie in Lübeck ) diesen gastronomischen
Verstoß hören , so betrachten sie das als eine persönliche Be¬

leidigung .
"

Manche der berühmten Lübecker Marzipanbäckerfamilien
hüten ihre Geheimnisse seit Jahrhunderten in getreuer Über¬

lieferung , und es gibt kein Land auf der Erde von Pol zu
Pol , in das das Lübecker Marzipan nicht gedrungen wäre .
Als unser « Soldaten um die Jahrhundertwende aus dem
Boxeraufstand zurückkamen , war auch ein braver Lübecker
dabei . Er erzählt « , das erste , was er in einer chinesischen
Arbeiterhütte fand , sei eine längst leergegessene Dose mit der

Aufschrift „ Echt Lübecker Marzipan
"

gewesen .
Marzipan ist unentbehrlich in den weihnachtlichen Fest¬

tagen . Mancher Volksliedvers zeugt davon . Es ist irgend¬
wie mit Knecht Ruprecht und dem Nikolaus verwandt . Am
6 . Dezember stellen die Kinder die Schuhe heraus und finden
ein Stück Marzipan darin . Es muß auch immer Festtags -
brot bleiben . Wer es aber nicht mag oder nicht vertragen
kann , tröste sich mit der Weisheit des Sprichwortes , das
unsere Vorväter schon vor 300 Jahren kannten : „ Ein ge¬
sunder Zahn käuet aus einem Stück Schwarzbort ein

Marzipan !"

bewältigen müssen . Um nun den Parolen der Erzeugungs -
schlacht nachkommen zu können , haben sich die Bauern und
Landwirte in Grebs zusammengeschlosten und mit Hilfe ihrer
örtlichen Genossenschaft innerhalb eines einzigen Jahres Ma¬
schinen im Werte , von 16 000 RM . angefmafft . Diese Ma¬
schinen . ein 25 - l >8 - » chlevper . ein Zaoswellenbindeinaher . eine
Dreschmaschine mit Strohpresse , eine Kartoffeldärnpfanlage und
eine große <5aatgutreinigungs = und Beizanlage sollen die Ern¬
ten nickt nur am gleicher Höhe halten , sondern womöglich noch
steigern helfen . Entgegen allen Befürchtungen , daß es beim
Einsatz der Maschinen durch die grobe Zahl von 75 Genossen
zu Streitigkeiten kommen könne , ist alles glatt abgelaufen und
alle sind zufrieden . Im Sommer hat auch der Lehrer liÄtn
den Ferien zur Verfügung gestellt , die Dreschmaschine geführt
und deren Gebrauch eingeteilt , damit jedes Mitglied einen
Teil seiner Ernte unmittelbar vom Felde abdreschen konnte .
Die Wartung und Bedienung jeder Maschine hat ie ein Mann
übernommen , so baß die sorgsame Behandlung stets gewähr¬
leistet ist . Der Einsatz der Maschinen erfolgte überall dort , wo
es galt , Arbeitsspitzen zu brechen , um nichts von der Ernte
umkommen zu lassen . Daß diese aber auch durch die Arbeit bet
Saatgutreinigungs - unb Beizanlagen erhöbt wurde , dürfte
jedem klar sein . Durch die Anschaffung des Binders und der

Cin für clle gMze Saintfie ! H
Ein modernes , verbessertes Rundfunkgerät aus dem Baujahr 1938 mit vorzüglichem Fernempfang Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41

und lebendigem Klang wird eine willkommene Gabe sein ! Bitte,besuchen Sie unsere reichhaltige Das große Fachgeschäft für Radio und Musik

und Interessante Weihnachtsschau und lassen Sie sich vom Fachmann unverbindlich beraten ! Reparaturen - Antennenbau
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•KolkgeföhrdetWöi ,

Der Feind Ihrer Wäsche !

ptWfisdMj
Ikgetthrdd'fische KoM

/ fische
Föhrdet >̂ H
fceKolkgefST
Befische -Kalk।

( n Wirklichkeit zwar ist er unsichtbar . , .

Können Sie es sich aber leisten , wertvolles

Wäschegutschutzlos dem Kalkteufel im har¬

ten Wasser zu überlassen , damit er sein

schädliches Spiel treiben kann ? Soll er Ihre

Wäsche erst grau , hartund spröde machen ?

Es gibt heute einen wirksamen Schutz gegen

die Nachteile des harten Wassers und die¬

sen Schutz bietet Ihnen Persil !

■ ■ tehe -Kalk

w c|
Mr « <.T.ha
Her KcIkgeJ
>f*hrdefWäsdH
■ MgefähM

»raelHWe .Kolkgefährden•Kolkgefährde !Wird » .Kalk

Sie erkennen diese wertvolle Eigenschaft

von Persil an dem besonders blütenreinen ,

klaren Ton und an der schmiegsamen Be¬

schaffenheit der Wäsche , die dem Körper

ein wohliges Behagen verschafft .

Nicht nur gewaschen , nicht nur rein -

pereil - gepflegt soll Wäsche sein I

^ Kolk
jjmväsche -Kolkgefährdetes ^

$ 1

P 16 b / 38

Viele Hundert

Füllhalter
mit 14 kar . Goldfeder

finden Sie bei mir zu
Ihrer Auswahl . Unter fach¬
männischer Bedienung wird
es Ihnen leicht sein die rich¬
tige Spitze für Ihre Hand
auszusuchen .

Papierhaus Hutter
Kirchgasse 74

3180085 - Wigernng .

Am Montag , den 5 . Dezember 1938 , 10 Uhr ver¬
steigere ich in Wiesbaden

Marktplatz 3
zirka 100 Eh - und Kaffeeservices . 150 Weingläser ,
100 Römer . 1 gr . Posten Silber - und Kristall¬
sachen . 1 Serviertisch , versch . Besteckkasten , 3 Dreh¬
vlatten . 40 Kaffeemühlen . 50 geschliffene Spiegel ,
80 Aluminiumtöpfe . 20 Cbromkesset , 30 Dutzend
Tassen . 22 Waschgarnzturen ( 5teilig ) , 1100 Ein¬
machgläser , 10 Küchenmaschinen ( Fruchtpressen ) .
1 Easberd . 5 Easherdständer u . noch viele andere
Saus - und Küchengeräte

Versteigerung bestimmt , durchgehend ohne Pause ,
zwangsweise öffentlich meistbietend gegen Barzahl .

Schuster . Obergerichtsvollzieber .
Oranienstrabe 21 . Telephon 24377 .

Futtrrzucker -
rüben Ztr . 1 Mk .

prima gelbe
Sveisekartofsel

Ztr . 2 .80 Mk .
fuhrenweise abz .

Jokef Diehl .
Obstvlantage
Exerzierplatz

Dotzheim .

Heihmang . - Betr .
Wer interess . sich
für einen solch . ?
Wir lies . Berger -
Heihmang . zu d .
jünit . Beding .
Perl . Sie Aufkl .
von Berger &
Co . E . m . b . H .,
Masch . - Fabr . u .
Eikeng - Bergisch -

Kleider
sind praktische Geschenke !

Sei es ein schöner Straßen - oder Sport¬
anzug , ein Mantel oder ein schönes

Jäckchen für die Frau . Zu jedem Preis

finden Sie bei mir was Sie suchen . Und

wenn Sie wollen,die bequeme Teilzahlung

Kleider - Betz
Wagemannstr . S , Durchgehend geöffnet

Der Arzt als Helfer
(Ein wertvolles Nachjchlagebuch e An der punttierien üinieab -
trennen und «inbesten . Der Ordner ist, soweit noch nicht mit dem
Wiesbadener Tagblatt geliefert , im Tagblatthaus lostenlor erhältlich

Oer Arzt als Helfer 31 Wiesbadener Tagblatt

Minderwertigkeiten oder körperliche und geistige Gebrechen außer¬
ordentlich wichtig . Vielfach herrscht noch die irrige Meinung , durch
solche Sippenforschung so« ten nur Msiwerwertchkeiten « »« gedeckt
werden Das ist natürlich grundfalsch . Freilich tattn eB nicht aus -
bleiben , daß man auf manchen dunKen Prüstt in der Familie
stohen wird , aber sehr häufig überwiegt doch die Erlemitnis , datz
in den meisten unserer guten beutschen Familien doch recht
wertvolles Erbgut enthalten ist . Und des » acht uns tue
Sippenforschung zu einer Quelle der Frende « wir des berechtigten
Famikienstolzes .

Natürlich soll eine richtige Sstwenssrschuug auch Achjchttch
geben können über den <8esuubh er tszufr .and der AamNiei »-

gtiede - . Das ist gewöhnlich gar nicht so sehr leicht . Ost kann man
bloß die ganz allgemeine Feststellung machen , daß das eine oder
andere Güed der Familie ganz besonders gesund war und ein
sehr hiches Alter erreichte . Ein anderer Berwandter dagegen
wurde Zeit seines Lebens von den vevschstdemten SraaOgetten
heim gesucht und starb auch schon vechstltrMmäHrg früh . Me Art
der Krauchest zu ermitteln , stößt ost aus beimche unüberwindliche
Hindernisse . Rur in den seltensten Fällen kann man wirklich ein¬
mal eine ärztliche Diagnose über Kraucheiien der Dovßchren
früherer Benerationen brfb ringen . Zrrwet man in alten Priesen ,
die fich vielleicht noch im Besitze der Familie erhasten haben , An¬

gaben über solche Dinge , so ist begreiflicherweise alles laienmästig
dargestellt . Es gehört schon viel Mühe , ost sogar sachliche 2era -
t » ug daKl , um das Richtige herauszustnden .

Die Todesuvstuhe .

Wiesbadener Malz - Nährzwieback

Kremer ’ s guten Butterzwieback

Diabetiker - Zwieback ( Zucker - und Salzfrei )

Die 3 Spezialitäten der

Bäckerei RUDOLF KREMER
Wiesbaden , Seerobenstraße 26

Man wirb eimvenden , das kann doch gar nicht so schwer sein ;
denn gewöhnlich kennt « an doch di « Todesursache der

Familienglieder . Das wäre schon richtig , wenn es eben früher
genau so gewesen wäre wie heutzutage . Wer svither stammten
die SlugWen übet die Todesursache HLrsig Den Verwandten ober

auch von der Leicherstrau , man kaun sich also betden , daß diese
Sksgeben wisse chchaftlick ) sicht immer eiMwandfmi mhwi . Fock -

lich soll damit nicht gesagt sein , daß men derartige Etegpbe *

überhaupt nicht verwenden kann , aber matt wird sich mm «Wem
geschulten Berater , vielleicht von seinem tzauSarzt , in bet Veuetoi

lung unievMhen lasstn . Aus solchen Angaben im Hemm mä

manchen anderen Andendlugeu leim man sich zum SeHWe ost
ein überraschend gytes 29M ) tfbn dem GsstmdhEznst « »

->- n der TodeskraiEit ' eines Borfahren mochen

Gehe rechtzeitig zum Arzt
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LÄUFER

MÖBELSTOFFE
Alleinverkauf

für Wiesbaden und Mainz :

Elvers & Pieper
Friedrichstraße 14 . Fernruf 28832

Ausstellungsraum : Wilhelmstr . 32

GARDINEN

verkörpern

den Begriff

von Güte und

Schönheit

sw

TEPPICHE

DEKORATIONSSTOFFE

ein AU,tes SiÄtfcl —

em scimnes

6 POSTKARTEN
von RM 3 .50 an

Für Aufnahmen
Sonntags von 10

bislBUhrgeöffn .

KIRCHGASSE 26

6Bi $ EP6GESCHENKE

Photo - Heep
PHOTO - APPARATE UND ZUBEHÖR

für Domen und Herren

8 . 90 9 . 75 10 . 50 12 . 50

Schuhhaus BIEBER
Oranienstraße 19

III111111111
Blinden - Anstalt

i Nassauische

^ Äjj ^ kßlinden -' ürsorge b.v.
TT Wiesbaden

Herbert -Morkus - Str , 37

Teleph . 26036 - Gegr . 1861

unterh .Blindenwerkstätten für
Korb - ,Stuhl - , Mattenflechterei
u . Bürstenmacherei Reicfihalt .
Lager in Körben , Matten ,
Bürsten u . Besen aller Art

Körbe und Stühle werden ab - =
geholt und wieder angeliefert . -
ZurVerarbeitung kommt nur bestes Material -

■ MBaMMBMaHMHaHllllllllllllr

prüfen die Marktlage durch gründ¬
liches Studium des Anzeigenteiles
des „ Wiesbadener Tag blatt “ Wer
Anzeigen liest , hat schon den ersten
Schritt zum wohlüberlegten und
vorteilhaften Einkauf getan — wer
Anzeigen im „ Wiesbadener Tag¬
blatt “ aufgibt , erfüllt Kundendienst !

Doppelherz -Verkaufsstelle :

Drogerie Minor , Inh . Otto Rohrbeck
Schwalbacher Straße 49

‘
düuooöjn 0l ^ kfpomu4 -

HlAK ^ 'Wppill ^ iMfJ -

hRÖwwpfiiM * DOPPEL -

HERZ * wwm0Avw ^i <s$ - -

Machen
Sie -

einenVersuch

®
mit
einer
Anzeige ;
im

WiesbadenerTagblatt i
Sie werden nicht :
enttäuscht sein ! ■

Auto - Licht

Wlesbadener Tagblatt 82 Der Arzt als Helfer

Nicodemus

Bismarckring 42

Strick - Kleider

\V
*

V «

J V

Aus unserer großen Auswahl drei

Kleider , die drei Vorzüge besitzen :

modisch - kleidsam - praktisch

Flottes

Strick - Kleid

gute Wollqualit . , kleid¬
same Reversform , mit

aufgesetzten Taschen ,
Knopfgarn . u . Gürtel

22 —

Jugendl .

Jersey - Kleid

solide Qualität ,
Jumperform m . reicher

Biesengarnitur
u . Bubikragen

2522

Modisches

Strick - Kleid

besonders schw . Qual ,
in aparter Strlcktechn . ,
sportl . Revers , Taschen
und Wildleder - Gürtel

29 —

‘
SerauttoertMaesbetoufitteiH .

Gerade fotdje Angaben über die Art des Vorfahren , über
fetae Eig ^ chaste » , jtsfc naturgemäß für « ne erbbiologische
Vewer tu ng « n allerwichtigsten , aus ihnen kann man Schlüsse
zieh « , über bte erbbich bedingten Fähigkeiten , Eigenarten und
Merkmale innerhalb einer Sippe . Selbstverständlich wird durch
solch emßache Sippenforschung , wie sie jeder einzelne anstelle »
lojto , nicht em wissenschaftlich einwandfreies Ergebnis geliefert ,
aber es wird dem einzelne « ein Wissen erschlossen von der Macht
der Erbanlage und von der Bedeutung seiner Sippemverte .
Solches Wissen wirkt in hohem Matze erzieherisch . Es entsteht
« n rassenpolitisches Verantwortungsbewußt -

sein , das den einzelnen anjpornt , seine Erb - und Rassenwerte
hvchzuhalten und sie nicht in einer leichtsinnigen Gattenwahl zu
verschleudern . Dieses erbbiologische Wissen verhindert aber
andererseits auch einen egoistischen Verzicht ans Kinderreichtum ,
wenn die guten Erbanlagen genDezu nach Fortpflanzung
schreien .

So erwächst aus der Sippenforschung all das . was m bett
Gesetzen zur Verhütung erbkranken Nachwuchses ,
zu « , Schutz der deutschen Ehre und des deutschen
Blutes und im Ehegesundheitsgesetz gefordert wird ,
ohne äuheren Zwang rem aus der Erkenntnis des Sippemvertes
heraus . Ist die Auswertung der Sippenforschung bis zu diesem
Punkte gelangt , dann werden auch alle rassepolitischen und erb¬
biologische « Forderungen des Nationalsozialismus offne weiteres
verstanden . In der eigenen Sippe muß sich zuerst rassen -
bewußtes Handeln zeigen . Don den Sippen aus ober geht der
Weg z um ganzen BoS , wie die Sippen , so das Volk .

Die Berufswahl .

Zkchtrriche Vorträge und Schulungskurse weisen immer wieder
auf dies « tiefsten Wert der Sippenforschung hin . Dadurch wird
altmählichdie Erkenntnis Allgemeingut , baß nur die Sippe den
Verkauf des von altersher fließenden Blutstromes barstellt . Lus

diesem Gedankengang heraus können wir die deutlich zutage
tretenden Familien - oder Sippeumerkmale als erblich bedingte
Fähigkeiten tmö Eigenarten auffassen . Eine ernsthaft betriebene <
Äppenstwschung verbietet häufig auch eine verkehrte , mit den er » w

erbten Anlagen und Fähigkeiten in keinerlei Zusammenhang
steh ^ de Berufswahl , weist aber andererseits auf Berufe hin ,
in denen die Menschen dank ihrer Erbanlage wirklich Großes zu

Gehe rechtzeitig zum Arzt

2
Schönheitsmittel . Bürstenwaren . Toilette Artikel

Puderdosen . Nagelpflege -Artikel

ajv ) • Jarßunaw Delle
IJlidwfeiecg 6 an der Lang - und Kirchgasse

Schreibstube

gut , billig
Masch . verleih .
50 Pf . täglich .

■ An - u. Verkauf

emmen
Neugasse 9

KRÜGER & BRANDT
W I E S B A D E N - KIRCHGASSE 39 - 41

durch Spielzeug aus dem Fachgeschäft

H . Schweitzer
Ellenbogengasse — Seit 79 Jahren

Massiv goldene Trauringe - Uhren « Schmuck

Eugen Kohl
Mauritiusstraße 9

Neu - und Umarbeitungen • Reparaturen
Eigene Werkstatt

Verlangen Sie

Prospekte und

Vorführung durch

Vu ^ fü ^ tungsvotfd ^ ttften

und Pfh
'
djt - Rontenpläne

leicht durchführbar mit der zeitgemäßen

Durchschreibebuchführung

fianfa
~
8üvoMatf DieH L Eo .

Wiesbaden - Bahnhofstraße 15 - Telefon 24992

1/Öir

' Der Wusbab

EcbcnsniittcLfacb - tfinzclbanöel
Beachten Sie unser Kennzeichen am Schaufenster

Gute Backwaren erhalten Sie preiswert und

frisch in den der Verbraucher -Versorgung Wiesbaden angeschloss .

Lebensmittel - Fach -Einzelhandelsgeschäften

D Verlangen Sie bitte unsere erprobten . Backrezepte
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:ge ging . Seit 1933

Möglichkeiten zwar

Der andere ist schuld .

übertrieben « Schadenersatzforderungen widersprechen den

Ernndsätzen des Eemeinschaftsrechtes .

Stotzt dem Menschen ein Mißgeschick zu , so sucht er nach

einem Sündenbock . An seine eigene Verantwortung denkt er

dabei gewöhnlich nicht ; die gerstigen Augen entwickeln in

solchen Fällen eine geradezu mikroskopische Sehschärfe ur - en

Splitter im Auge des anderen . Diese „ natürliche Einstellung

wird zu einer Gefahr für die Belange der Gesamtheit , wenn

Jic dazu führt , unbegründete Ansprüche gegen den Schädiger

aeltend zu machen . Sie schafft Unruhe , Kampf , Feindschaft ,

stärkt den Eigennutz und schwächt den Blick surdasgE

Ganze . Leider werden noch letzt unberechtigte Schadensersatz '

sorderungen in einem Matze an die Gerichte herangetragen
daß es notwendig erscheint , hierzu einige aufklarende Worte

^
Dem Bestreben , die Folgen des eigenen Unglücks auf

andere abzuwälzen , waren früher so gut wie keine Grenzen

gezogen . Der einzelne konnte mit Hilfe des Gerichts vorgehen ,

gegen wen und wie oft er wollte Das war eben eine private

Angelegenheit . Die Allgemeinheit nahm daran kein Interesse

wenn es nicht gerade um politi che Dinge ging . Seit 1933

sind der äutzere Weg und die äußeren Möglichkeiten zwar

dieselben geblieben , aber sie sind aus der Sphäre des

privaten in die des Gemeinwohls gerückt . Was sich noch vor

wenigen Jahren schickte , schickt sich jetzt nicht mehr . Über

Nacht hat sich eine neue Betrachtuimsweise entwickelt , die es

dem Volksgenosien zur sittlichen Pflicht macht , erlittenen

Schaden auch einmal selbst zu tragen , auch dort , wo es leicht

wäre , einen zahlungsfähigen Schädiger zu finden . .
Wenn man gewisse Schadensprozesse verfolgt gewinnt

man den Eindruck , datz der schadenzufügende Volksgenosse

oft nur ein willkommenes Ausbeutungsobjekt darstellt . Da

rutscht jemand — das ist tatsächlich alles vor Gericht gebracht

worden — in einem fremden Hausflur auf einem Streichholz

aus und bricht sich das Bein . „ Natürlich
" wird der Haus¬

besitzer als der Alleinschuldige verklagt . — Ein Bauer , der

auf einer Verladerampe im Freien Kartoffeln auflädt , springt

vom Wagen herunter , tritt in einen dort liegenden rostigen

Nagel und zieht sich eine Blutvergiftung zu . Der Grund¬
stückseigentümer wird haftbar gemacht . — In einer Bahn¬

hofswirtschaft gerät einem Gast , während er Huhn mit Reis

ißt , ein Knochenstückchen so unglücklich in die Speiseröhre ,

daß er an Blutvergiftung , entstanden durch kleine Riß -

verletzungen in der Speiseröhre , stirbt . Die Witwe verklagt
den Wirt auf Zahlung einer Rente auf die Dauer von

dreißig Jahren , weil der Koch das Esten nicht richtig zu¬
bereitet habe . Die Klage wurde zwar abgewiesen , beschäftigte

aber drei Rechtszüge ( Landgericht , Ober ^ ndesgericht und

Reichsgerichts — Vor einem Ladengeschäft erledigt ein

Hund seine Verdauung . Ein Passant rutscht auf der Hinter¬

lassenschaft des Hundes aus und bricht sich den Arm Der

Geschäftsinhaber soll Schmerzensgeld Heilungskos en

Erwerbseinbuße usw . zahlen , weil er den Unrat nicht sofort

beseitigt hatte . — Zwei Kinder spielen m .it Seifenblasen .

Das eine macht die Seifenblase , das andere wirft bei jeder

Blase mit einem krummen Nagel nach ihr , um sie un Herab¬

schweben zum Platzen zu bringen . Dabei gelangt der No ^ el

in das Auge des ersten Kindes und verletzt dieses . Der

Vater des den Nagel werfenden Kindes wird wegen

„ mangelnder Beaufsichtigung
" in Anspruch genommen . -

Der Teilnehmer eines sportlichen Lehrgangs hatte seinen

Kraftwagen in eine zur Schule gehörige Halle entgelt eilt .

Ein Mitglied des Lehrkörpers der Schule holte sich nachts

heimlich den Wagen , wobei er jhn mittels seines Taichen -

mesters - der Zundungsschlüstel war abgezogen worden -

anließ . Auf der Fahrt verletzte er einen Menschen tödlich .

3it IIS . - volkiwoMkobrt verschickt « bisher lall

2 Millionen Kinder

jur Erholung und gab ihnen somit frohe

ferientoge . Mesen , Werk kannst Du

Dienen durch Deine Mitgliedschaft jur

USD . und durch Spenden von freiplihen .

Der Eigentümer des Wagens wurde schadensersatzpflichttg

gemacht . Solche Beispiel könnten zu Dutzenden angeführt

werden .
Es ist gesagt worden , das kommende Gemeinschaftsrecht

( „ Wir - Recht
" als Gegensatz zum ichhaften Recht früherer

Zeiten ) müste grundsätzlich deutsch und damit grundsätzlich

heroisch sein ( von Selchow ) . Es darf also nicht mehr der

Sicherung irgendwelcher Einzelinteresten dienen , sondern

mutz einzig dazu bestimmt sein , das Volk und seine Zukunft

zu sichern . Unter diesem Gesichtspunkt betrachtet , ist das Ver¬

langen , das eigene Unglück , wo nur irgend möglich , auf einen

anderen abzuwälzen » eine Gefahr für unsere Zukunft . Wir

müssen den Versuch machen , eiye Lebensauffassung zu über¬

winden , die den Rechten des einzelnen große Bedeutung

beimißt , weil sie nicht erkennt , datz die Belange der Volks -

gemejnschaft als einer organischen Vielheit lebenswichtiger

sind . Wo diese Erkenntnis fehlt , werden die Gerichte dafür

zu sorgen haben , datz hemmungslose Schadensersatzklagen ab¬

gewiesen werdem
_________________________

Hausfrauen !

Die Lebensmittelscheine für die Pfundsammlung liegen

bei dem Lebensmittelhändler zur Abholung bereit . Die

Pfuudsammlung für das WHW . läuft ab sofort bis 7 . Dez .

M . R® .

Batet « Se « a tiefe » aef tiefe » St>ee »eisern tifti ceseegrtea
settia . Wf MM « !!» sie » MleeckttM seeftigt

31443 *

Wmierhillsmerk - es Deutsche « Volkes

Bee Keeisbeeuheagie

für den Kreis Mssdaderr - « w

LWä « vrM Ss« MsM . : V»? nur k» vss -
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1938 . Nicht mehr Sachspende , sondern Spendenschein
lautet die Parole .

Hausfrauen , lauft sofort den Spendenschein , den ihr dem

NSV . -Blockwalter behändigt . Sofortige Beschaffung erleich¬

tert seine Arbeit .

Wertbeständige Geschenke

Echter Goldschmuck ,

Uhren , Brillanten ,

Aquamarin , Türkis ,

Ameth . Topasringe .

Eduard Lapp , Juwelier u . Uhrm .

Taunusstraße 26 (Gelegenheitskäufe )

do

Das sdiänsfe Fest

des Jahres naht
an dem Jeder den anderen glücklich
sehen will . Eifriger denn je studiert

man jetzt im Anzeigenteil des

„ Wiesbadener Tagblatt
"

die weihnachtlichen Angebote fort¬

schrittlicher , leistungsfähiger Firmen ,

um die Geschenkauswahl schon Im

eigenen Heim treffen zu können !

Wer beim Dauerinserenten kauft ,
kauft gut und preisgerecht !

SCHÖNHEIT

W 10088

EIN NEUER

WEGZUNEUER

„ Seit einigen Monaten verwende ich jetzt Ihre ausgezeich¬
neten Kaloderma - Kosmetik - Präparate und sie haben

meiner Haut so bemerkenswert gut getan , daß ich be¬

stimmt dabei bleiben werde . Ich stelle täglich jest , wie gut

sie meinem Teint tun .“ So urteilt Fräulein Irmgard
Mühleck , Schriftstellerin und Vortragskünstlerin ,

Hamburg 13 , Moorweidenstr . 24 , deren Bild wir oben

veröffentlichen . Diese Zuschrift ist nur eines der

uns freiwillig über unsere neuen Kaloderma - Kos¬

metik - Präparate zugehenden Dankschreiben . Jede

Frau , die schön sein und schön bleiben will , muß diese

herrlichen Präparate kennenlernen . Alles Nähere er¬

fahren Siedurch unser Heftchen Kaloderma - Kosme -

tik .das Sie gegen untenstehenden Gutschein erhalten .

kaloderma
REINIGUNGSCREME

Dosen RM -.TSu. 1.SS; TSpfe RM2 .- U.S.-

KALODERMA
GESICHTSWASSER

Flasel" . RM LIS end BML .

KALODERMA
AKTIVCREME

Tuben RM -.SOu. 1.- ; TSpfe RM2 .- u. 5.-

KALODERMA
TAGESCREME

Tuben RM -.SOe. Ls Topf RM 2:

In allen Fachgeschäften erhältlich

-- GUTSCHEIN --

ln im nachstehenden Geschäften erhalten Sie gegen Einhändi¬

gung dieses Gutscheins unser interessantes Heftchen Kaloderma -

Kosmetik — soweit vorrätig auch Proben der Artikel selbst .

( Wenn Sie keine Möglichkeit haben , diesen Gutschein bei den

genannten Geschäften persönlich einzulösen , schicken Sie ihn

uns ein , und Sie werden sofort das genannte Heftchen erhalten .)

Parfümerie Dette , Mlchelsberg 6

Salon Jacobshagen , Kranzplatz , gegenüber Schwarzer Bock

Paul Kühn , Parfümerie , Kirchgasse 26

Drog . Machenheimer , Ecke Bismarckring u . Dotzheimer Str .

Drogerie H . Sturz , Friedrichstraße 9

Schloß - Drogerie Siebert , Marktstraße 9

ßerr Kurt Hornburger , Werkmeister , Duisburg , Grillostr . 56 , schreib :

un ? am 26 Juli 1938 : „ Während unseres Urlaubes in Oberbayern

brach meine Frau , die schon 1937 fast ein Jahr an Ischias litt , eines

Tages unter wahnsinnigen Schmerzen zusammen . Nur mit
^

großer

Plötzlich von unerträglichen

Mias - EchnmM befallen

waren nette Aussichten für unseren
weiteren Urlaub . Da erinnerte ich mich
an Togal , kaufte eine große Packung und

der Erfolg : Am 3 . Tag konnte meine

Frau schon wieder kleine Spaziergänge
unternehmen ; von den Schmerzen blieb

nur ein leichtes Kribbeln in den Fuß¬

zehen zurück . Am folgenden Tag machten
wir eine ganztägigeFahrt nach Berchtes¬
gaden — Königssee — Salzburg , zwei Tage

WMMß darauf fuhren wir nach Innsbruck und

/ genau eine Woche nach dem ersten An -

UMMfall machten wir in drei Stunden eine

Bergwanderung auf 1800 Meter Höhe . Alles das hat meine Frau

glänzend mitgemacht und dabei nur immer nach Vorschrift täglich

3mal 2— 3 Togal -Tabletten eingenommen .
"

Die Erfahrungen anderer sind wertvoll ! Der Bericht von Herrn

Hornburger ist einer von vielen , der uns unaufgefordert aus Dank¬

barkeit zugegangen ist . In der Tat hat Togal Unzähligen bei Rheuma ,

Gicht , Ischias , Hexenschuß , Nerven - und Kopfschmerzen sowie Er¬

kältungskrankheiten , Grippe und Influenza rasche Hilfe gebracht .

Keine schädlichen Nebenerscheinungen ! Die hervorragende Wirkung

des Togal wurde von Aerzten und Kliniken seit Jahren bestätigt .

Haben auch Sie Vertrauen und machen Sie noch heute einen Versuch
— aber nehmen Sie nur Togal ! In allen Apotheken . Mk . 1 .24 .

Lesen Sie das Buch „ Ter Kampf gegen den Schmerz
" ! Es ist mit

interessanten , farbigen Illustrationen ausgestattet und für Gesunde
und Kranke ein guter Wegweiser . Sie erhalten es auf Wunsch kosten¬

frei und unverbindlich vom Togalwerk , München 27j / 70d

MWWIMühe und fast unerträglichen Schmer -

WWWzen konnten wir sie aufs Sofa und nach

eingcn Stunden ins Bett bringen . Das

Photo - Rimbach som ”
lL, . Ul . .

KIRCHGASSE 70 , neben Thalia -Theater geöffnet !

Kaufen Sie schon jetzt Ihre Weihnachtsgeschenke
jetzt finden Sie noch die größte Auswahl ,

jetzt kaufen Sie in aller Ruhe und können

mit der gewohnten Sorgfalt bedient werden
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Wiesbaden lacht Hier kocht man einen guten

in der Nacht !

I
Winklers Vegetarisches Speiserestaurant

Schillerplatz 2 , Ruf 22385

0 jfij

! ?

n

| Mquritiussfr . 1 |

■ ■ ■ ■

Saalbau Schmitzer

Sprechzeit : Montag bis Freitag 11 — 12Vhr

CAPITOL
AM KURHAUS

Walhalla
Monat Dezember

Stimmungskapelle

Beginn : Wo . 4 , 6 . 15 , 8 .30 - So . ab 2 Uhr
Mainz — Inselstraße 2 , am Schillerplatz

THALIA

SCAIA

Dienstag , 6 . Dez . 38

Mittwoch , 7 . Dez . 38

Märchen - Vorstei lung

Sattbf dj . w . gern .,
aef . u . repariert .
Eeappitti , Hell -
mundftr . 34 . 1 .

abds .

10 . 45

Ich empfehle Pfaff
und ich weiß , was ich sage .
Denn ich kenne Millionen
glückliche Pfaff -Besitzerinnen .
Also . Schenken Sie eine Pfaff !

4 .00

So .
ab 2 .00

sehr große Aus¬
wahl und billig

Versenkbare

Schwingschiff
128 RM .

Ehestands - und
Kinderreichen -

Darlehen

Ratenzahlung

„ Mainzer Bierhalle "

Mauergasse 4 -6 (am Markt ) , / Inh . : Karl Emrich , Küchenchef

Becker s Bierquelle
Friedrichstr .44 , Hamburger Büfett , gut bürgerLSpeiselokal

HEUTE Samstag

Spät -
'
X

Vorstellung ( ? \

Lachsalven
durchdröhnen das Haus bei
den herrlichen italienischen

Musikai - Clowns

Bekanntlich trinkt man die besten

Rheingauer Weine in der

Anmeldung
für die 1 . Klassen :

a ) des Gymnasiums ( Anfangsspr, : Lat -)

b) der Oberschule (Anfangsspr . : Engi .) .

Anmeldung vom 7 . Dez . ab in der Schule

Beizufügen : Geburtsschein und Impfschein

Der Direktor : Dr . Hoernecke

Sie essen gut und preiswert im

Heidelberger Faß "
Hellmundstraße , nahe Bleichstraße

Staatl . Gymnasium und

Oberschule für Jungen
Mosbacher Straße 1

LSIrudi
Goldschmiede¬

meister

Michelsberg 15

Gastwirtschaft „ Weidmannsheil "

Hermannstraße 9 , Inhaber : Karl Lang , 60 und 70 Pf .

Ein wirklich guter Mittagstisch
sollte hier nur dann fehlen , wenn er keine Gäste mehr auf¬
nehmen ' kann . Für alle , die noch mehr Tischgäste bedienen
können , schaffen wir in dieser Rubrik noch Platz .

Gaststätte „ Aschaffenburger Hof " lnh . : H . Bahr
Schwalbacher Straße 45 , preiswerter Mittags - u . Abendtisch

Rheinischer Hof "

Mauergasse 16 , Ecke Neugasse

Phönix “

Viktoria
“

SAALBAU ZUM BÄREN
Bierstadt ts m - »

Jeden Sonntag 1 n Sa < ■

4 Carlo Medini
zum 1 . Male in Wiesbaden !

Beifallsstürme

über das glanzvolle
Welt VaristS Programm
mit : Trio Linaris , Graziadei ,
Italo , A . u . W . Boomgarden ,
Friedel Hensch , 3 Aris , Harriet
und Roxy , Irma Mainardi .

Sämtliche Darbietungen
sind neu für Wiesbaden !

Täglich 8 . 15 Uhr !

6 .15 8 .30

PFAFF
Nähmaschinen - Haus

Wiesbaden , Langgasse 2,11
(Salamanderhaus ) , Tel . 22279

Gaststätte „ Eintracht "

Hellmundstraße 25 , RM . — .60 , — .80,1 .—

Residenz - Theater

LL l L « s uh .

PeterchcHS Mendfahrf

Gambrinus - Biücherstr . 22
soviel wie . . . Behaglichkeit u . preiswerte Küche

Hans Starp
mit seinem vortrefflichen

eigener

Anfertigung

Bananen Ausstellung
am Sonntag , den 4 . Dezember 1938

SdiroalbadlßrfiDf,EmserStr . 44

Vogelverkauf — Tombola

den ganzen Tag geöffnet !

„ Kanada
“

, Verein der Vogelfreunde , gegr . 1899

Samstag , 3 . Dez . , 20 Uhr (Stammr . II)
Sonntag , 4 . Dez . , 20 Uhr :

Das Erfolgsstück des Deutschen Theaters Berlin :

Also « al !

Lassen wir uns scheiden !
Lustspiel v . Sardou und Najac
Bearbeitet v . Heinz Hilpert

Montag , 5 . Dez ., abends 20 Uhr :

„ Der Birnbaum
"

Lustspiel von J. Kay

FMorg . Sonntag nachm . 4 Uhr
Familien - Vorstellung
Karten : - .50 , - .75,1 . -, Kinder : - .30

Sichern Sie sich rechtzeit .Kart . im
Vorverk . : 11 -1 u . 4 -7 Scala - Kasse

Heinz Bühmann
in dem tollen Lustspiel

Die komische Geschichte eines
Seitensprungs wider Willen . . .
Kein Engel ist so rein wie ein Ehemann ,
wenn er von einer „ Bierreise “ kommt ,
und ein solch reiner Engel ist Christian

Kempenich ( Heinz Rühmann ) , der nach
Köln zur Kindtaufe fährt und in vorge¬
rückter Stunde auf der Hohen Straße

beginnt , das „ Nachtleben “ der Groß¬
stadt zu studieren — natürlich „ nur der
Wissenschaft halber “ . Wenn er aller¬
dings die Folgen geahnt hätte — aber

mehr wird nicht verraten !

Ein Film , der zu hemmungs¬
losem Lachen mitreißt

TANZ
Jeden Sonntag I ■ >

APOLLO
MORITZSTRASSE 6

nachm . 2 . 15Uhr | Rotkäppchen
Ein bunter Märchenfilm

iiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiim

Ja ! Heute oder morgen gehen wir mal ins

Cafe Orient • Unter den Eichen
und versuchen den guten Kaffee mit eigener Konditorei
oder das gutbekannte Germania - Pilsner vom Faß , neben
den bestgepflegten diversen Weinen • Jeden Sonnabend
ab 8 Uhr und jeden Sonntag ab 5 Uhr nachmittags Tanz .
Es ladet Sie ein Xaver und Mathilde Finsterer

IIIIHIIIIIIIIIIIIilllllillllllllllllllllllllllllllllllllHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIII
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Dalkontaunen

( Adventtannen )
20/30/40 cm b -,
25 Stuck 5 Mk „
off er . : Eifeler

Koritbaumickttl .
Sillesheim

( Eifel ) .

KALTIMOIE
Der Terra - Großfilm mit jSyfi

Hilde Weissner rW
Attila Hörbiger

Hans Zesch -Ballot , Paul Westermeier
Walter Werner , Walter Steinbeck

Regie : Hans Hinrich H
Eine bezaubernde Frau spielt mit dem vol - Ä

aföggsSSS len Einsatz u .wagt das Letzte . Ihr Schicksal jsk
TmHMk packt und beglückt uns . Eine Bombenrolle
UHF für Hilde Weißner , eine der schönsten u .

begabtesten Frauen des deutschen Films

Kulturfilm „ Orgelklänge “

Fox - Tönende - Wochenschau

Jugendliche zugelassen I

IaIIIIU 1

38 »• Woche der große Spitzenfilm

Lustspiel

zeigt

ein

volkstümliches

mit :

Olga Tschechowa , Albrecht Schoenhals ,
Camilla Korn , Herbert Hübner

Jugendliche nicht zugelassen !

mit :

Oscar Sima , Else Elster , Rose Stradner

Gustl Stark - Gstettenbauer

Jugendliche zugelassen !

■ '

<s -
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Faulbrunnenstr . 9 , Inh . Karl Sieler

Prima Weine / Gute Küche

Mittagstisch - .80 , im Abonn . - . 70

ZIGARREN
auch zum Weihnachtsfest

Große Auswohl in Geschenk - Packungen

Gebrüder GÖBEL
Oranianetraß « 45 - Marktstraße 8 • Fernr . 25391

-Wiesbadener Tagblatt
« awstas/Sanntas , 3 .7 * . Dezember 198 » .

Beide waren als 6rhimheiten bekannt

Rest . „ Zur Börse “ , Maurltiusstraße 8

1 . —

Puppenklinik
Gerichtsstr .5, Tel . 27268 B . Eske9Weliritzstr . 24

1 . 25
1 . 50

Auskünfte über
~ Anzeigen :

Die bekannte Gaststätte

Mlchelsberg 2

Weihnachts - Engel . Lichte

Bänder

Weihnacht s - Kri p p e n

Weihnachts - Papiere

Große Auswahl

Angenehmes Kaufen

Gn warnendes Beiknel
siirjede Zrcm !

Ruf

59631
, ,Wiesbadener

Tagblatt “
Winter - Erholungs - und

Sportreisen im Autobus

Schwarzwald , Titisee , Feldberg
2 Tage RM 27 .50

GeoFes

QantfjatmonifiP & Dngert
IM ALTEN SAALE DES PAU LIN ENSCH LÖSSCH EN S

am Sonntag , den 11 . Dezember , abends 20 Uhr

Ausgeführt u . a . vom Wiesbadener

Handharmonika - Spielring , Wiesbaden

Eintritt 60 Pf . — Militär 30 Pf .

Vorverkauf : A . L. ERNST , Taunusstraße 13 und Rheinstraße 41 ,

Zigarrenhaus Christmann , Luisenstr . 42 ( Residenz -Theater )

Nr . 283 . Seite 23 .

Essen RM 1 . — , Abonnement gültig
Hühner - Kraftbrühe

Scholle geb . , Remoulade , Kartoffelsalat , Huhn

auf Reis , Schweinekotelett oder Kalbsnierenbr . ,

Rotkraut , Kartoffeln , Has im Topf , Klöße

Hasenbraten garniert
Scholle geb ., Hasenbraten garn . , Gänsebraten ,

junge Hähne , Rippchen , Kraut , Kalbshachsen
Frau E . Racky Ww .

INGRID BERGMAN
SABINE PETERS
URSULA HERKING
carsta löck

Em Film , den man sehen muß !

Film - Palast
Wo " « 00 , 6 . 15 , 8 .30 Uhr

.
So ' : 2- « • 6 -15 . 8 .30 Uhr

0 -50 0 .75 1 .00 1 .25 1 .5O 2 .00

D/e viet
IWMflWsllWWWW ^ WW

befetten
llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Spielleitung : Carl Froelich
ein Ufa - Großfilm

Versuchen Sie .
selbst die rosafarbige
Totalen Saulnahrung Tra - . -
gen Sie vor dem Schlafengehen gewtlien -

bast reichlich rosafarbige Tolalon Saut -

nabrung auf . Während Sie .schlafen , er¬

hält dann Ihre Haut die ÄU " 'AU '
tten

sie jung , geschmeidig ttnö frisch Erhallen .

Runzeln und Falten werden ausgeglichen .

Sautunreinbeiten werden beseltiat und

dem Entstehen neuer Hautfebler wird vor -

ncbcuflt . Süt ben Tög benuken Sic die

weihe , fettsreie Creme Totalon . Sie lwt

Mitesser , verengt erweiterte Poren , schützt

die Saut , macht dunkle und spröde vaut

heller , geschmeidig und weich und ist eine

ausgezeichnete Pudexunterlage .

Wenn Sie mit -Creme Totalon trotz sach¬

gemäßer Anwendung keine günstigen Ergeb¬

nisse erzielen , vergüten mir Ihnen gegen

Rücksendung der angebrochenen Packung den

vollen Preis . Packungen von 45 Ptg . auiw .

Auch Sie können cs heute vermelden ,

da « Runzeln und Falten are vorzeitig alt

machen oder Sautunrelnheiten die zarten
Gewebe Ihrer vaut zerstören und Ihnen

Ihre natürliche Schönheit rauben . Es

liegt an Ihnen , die Zahl Ihrer Jahre mit

einem Geheimnis zu umgeben uno in täg¬

lich neuer Schönheit Ihre Umgebung

immer wieder zu begeistern und zu feneln .

9tad > langen Versuchen ist es einem

Professor der Medizin von der Universität

Wien gelungen . Aufbaustoffe , die dazu bei¬

tragen . die Saut jung und jchon zu er¬

halten . aus der Saut juwi Itete su ge¬

winnen . Der Wiener Professor hat diese

Ausbaustoffe zu einem Extrakt ..Procel
verarbeitet , den einzig und allein die

fiSÄiiSÄ ®
wendungsrechte an den Arbeiten dieses

Professors für dre ganze Welt erworben .

Bender

Sonntags soneri Samstags Verlängerung

Samstag und Sonntag

. . . . . TANZ
im Saalbau Rosenhof

iWUWÄMi

Bad Herrenalb , Baden - Baden
2 Tage RM 21 . - , 1 % Tage RM 19 .50

Schwarzwald , Bad Liebenzell
2 % Tage RM 27 —

Kochel am See , Bayr . Alpen
3 Tage RM 41 —

St . Johann/Tirol , Kitzbühl
7 Tage RM 84 .- , 10 Tage RM 105 —

Garmisch- Partenkirchen/Oberbayern
7 Tage RM 75 . - , 10 Tage RM 93 —

Bad Reichenhall, Berchtesgaden
7 Tage RM 77 — , 10 Tage RM 95 —

Langenwang, Obersldorl/Allgäu
7 Tage RM 64 — , 10 Tage RM 79 —

Linz/Oesterreich und italienische Dolomiten
11 Tage RM 115 —

tjreise einschl . Fahrt , Unterkunft und Verpflegung
Auskunft und Anmeldung :

Reiseunternehmen Karl Sippel
Wallau , Ruf 22 u . Zigarren - Bender ,
Wiesbaden , Langgasse 39 , Ruf 22001

Verlangen Sie ausführl . Winterprogramm ।

,
Zur Hauptwadic

*

Die altbekannte Gaststätte der

FAULBRUNNENSTRASSE

Bürgerliche Küche - Felsenkeller - Bier
la Weine

KAEEEE Bootshaus
IxArrEC Biebrich

geheizte Terrasse am RHEIN

ZurOranienburg
Albrechtstr . Ecke Oranienstr .

ist nach erfolgtem Umbau und Renovierung ,

nebst 3 - Zimmer - Wohnung , an kautionsfähige

Fachleute zu vermieten . Angebote erbeten unter

U . 457 an den Tagblatt -Verlag .

Leichssendev ffranlfuri
Sonntag , 4 . Dezember 1938 .

6 00 Konzert . 8 .00 Zeit , Wasserstand , Wetter . 8 .05

Wetter , Schneewetterbericht . 8 .10 Evangelische

Morgenfeier . 8 .50 Deutsche Meister
9 30 Chorgesang . 10 .00 Eröffnung der Reichsautobahn

Frankfurt — Kassel . 11 .00 Lebenswege berühmter

12 00 Musi
" " '

13 .00 Das Mikrophon unterwegs . 13 .15

Musik 14 .00 Das Weihnachtsprelsratsel für unsere

Kinder . 14 .30 Ein Reigen sorgloser Melodien . 15 .1a

Lieder . Tanze und Schwänke aus Oberbadem

16 .00 Bunter Nachmittag 18 .00 DomMam jut
^

'Wer

19 .00 Schone Suiten . 19 .30 Sport . £0 .00 -jeu ,

Nachrichten , Wetter , Sonderwetteidienst für dre

9nin Mettttttamert
'

für die Jugend . 22 .00 Zeit , Nach -
20 S S Wetter , Schneewetterbericht Nach¬

richten . 22 .15 Sport . 22 .30 Unterhaltung und Tanz .

2A00 Konzert .

6 .00

8 .30

12 .00

16 .00

20 .15

Montaa , 5. Dezember 1938 .

schläae für den Garten und die Zimmerpflanzen .

10 .00 Schulfunk . 11 .45 Ruf ins Land . Programm ,

SS * Ä ' sÄÄ
' Ä,, . 13 . 15

IS 14 00 Zeit , Nachrichten . 14 .10 Deutsche

Wehmacht u7d italienische - Fascio spielen . 15 .00

Bastelftunde 15 .30 Altes Handwerk - -- alte Kunst .

Musik .
'

18 00 Hier spricht der Rechtswahrer . 18 .15

Die Meisteikette . , 18 .30 Schallplatten . 19 .1a

Tagesspiegel . 19 .30 Der Schmetterlingstraum .
ChknIche Oper aus dem 17 . Jahrh 19 40 Der

fröhliche Lautsprecher 20 .00 Zeit . Nachrichten .
Wetter , Sonderwetterdien t f . d . Landwirt chaft .
Ituttgart spiel auf “ . 22 00 Zeit , Nachrichten .
->2 ig Wetter , Schneewetterbericht . Nachrichten ,
Sport 22 .15 Kamerad , wo bist du ? 22 .30 Nacht -
und Tanzmusik . 24 .00 Konzert .

■

doch auch mal ein paar

unserer schönen , modischen

Kleider an ! Sie werden ent¬

zückt sein , wie gut Sie darin

aussehen — und für wie

wenig Geld Sie so etwas

Hübsches bei uns erhalten .

Jugendliche Nachmittagskleider
in Seide , modisch verarbeitet mw [ - «

14 . 75 , 19 . 75 LI . OU

Aparte Wollkleider
in allen Größen nn iE

19 . 50 , 29 . 75 dti . /U

Elegante Nachmittagskleider
in allen modischen Farben ec nn

49 . 75 , 59 . 00 DD . UU

Jugendliche Abendkleider
aus Taft u . in reicher Tüllver - » n aa

arbeitung 29 . 75 , 32 . 50 4U . UU

Mäntel in bekannt großer Aus¬

wahl vorn einfachsten bis zum

elegantesten Modell



Schmuck

Beachten Sie meine Ausstellung Webergasse (gegenüber der Fa . Strumpfhaus Schirg )

am Sonntag ,

Vorlagen , Couch u . Klubsessel

aus eigener Werkstätte

Spezialhaus für Teppiche ,

Wiesbaden Kirchgasse 21 • Anruf 21026

Lese - u n

Teppiche ,

Möbelhaus Herbst
FRIEDRICHSTRASSE 34

Die beliebten Geschenke
für das

Weihnachtsfest
finden Sie wie alljährlich

in großer Auswahl

---

in praktischen Geschenken zeigt meine

Sonder - Ausstellung

%
R -
r/i
PS

7
i
2

W

1
* *

7 ?

- 1

i
i
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$ af ) träder

Stoss -

Stoss

Stoss -

Darum Drei LDorle bloß :

„ Qeh
’

zu Sloss ! “
daunusstraße 2

beoor sie an die ‘Anschaffung ihrer

Garderobe denkt . Dei

findet Sie alles , was zum Srreichen und Sr -

halten einer schönen und anmutigen Figur

notwendig ist .

führt ein reichhaltiges Lager in Ĥüfthaltern ,
«Büstenhaltern und Leibbinden .
‘Audi OTaßanfertigung .

Dis kluge © ame gehl zu

A . L Sui? ' .

Wiesbaden Mauritiusstraße 1

das große Fahrradfachgeschäft

Haben Sie sich schon von Ihren Angehörigen einen Wunsch¬
zettel geben lasser ? Tun Sie das bald ! Und lesen Sie dann
die Anzeigen im „ Wiesbadener Tagblatt “ * Sie werden
Weihnachtsangebote aller Art finden • Der Einzelhandel
hat den Wunsch , jeden Weihnachtskäufer so gut und so
schnell als möglich zu bedienen » Jeder Kunde soll durch
einen bequemen , ruhigen Einkauf an der Freude des Ge¬
schenkeinkaufes vvllen Anteil haben • Er weist dabei auf

die Vormittagsstunden hin • Die Einzelhandelsgeschäfte können am
Vormittag jedem Kunden mehr Zeit widmen , als dieses mit dem
besten Willen in den Abendstunden möglich ist

Kaufe in den Morgenstunden , dann ist alles schnell gefunden !

vom billigsten bis zum erstklassigen Markenrad

Knabenräder , vern ........ 38 . —
Mädchenräder , vern ....... 40 .—
Halbb . - Herrenräder , vern ..... 41 .50

„ „ verchromt . . 45 .50

„ Damenräder , vern ..... 43 .—

„ „ , verchromt . . 48 .50
Markenräder : Expreß , Brennabor ,
Bismarck , Miele u . a . RM . 67 . — bis 99 . —

Mehrganggetrieberad „ Bismarck “ 119 . —
Sachs -Motorfahrräder v . 327 . — und mehr

Bequeme Zahlungsweise !
Ueber 100 Modelle und Ausführungen lieferbar !

31 Tage bis Weihnachten :

jfefflfbtner

ist für den gg

Weihnachts - Verkauf gerüstet ! W

3OOstückDaunen -
1

zf . Steppdecken I
1OO Stück Kindei * - und gg

Wochenendwagen W

Pelzmäntel
w . repariert so¬
wie umgearb . z.
modern . Jacken .
Walramftr . 6 . 21

Uhren

Bestecke

Gottwald
7 Faulbrunnenstr . 7

Komplett mit Zubehör , Miele u . Progreß
120 V und 220 V
RM . 58 . - 62 .50 79 . - 125 .50 175 .- 210 .-

L . D .

Unverbindl Vorführung . Auf Wunsch
Ratenzahlung . Alte Apparate werden
In Zahlung genommen . Reparaturen
billigst .

'

VW MA Kirch -

U UW Rsi GASSE 47

Durchgehend geöffnet

6potlomttflHi || ßiihiflnl )
Prima Fettnuhkohlcngruk 1 Iß

je Zentner frei Keller
soweit Vorrat , abzugeben .

Kohlen - Genk .
Neugasse 13 . Telephon 27131 .

biolog . Hustentropfen
Natürliches Arzneipflanzendestillat , wirk¬
sam bei Husten , Verschleimung , Heiserkeit ,
Erkältung , Schnupfen , Grippe . Erhältlich :

Salus - Reformhaus
Wiesbaden — Friedrichstraße 18
am Schillerplatz , Telephon 21376

Schenken Sie Ihrer Frau zu
Weihnachten weniger Arbeit
durch einen modernen

Elch MililIl - M |lWlIIIW I
Dienstag , den6 . Dezember 1938 |

vormittags 9 % Utir , D '

durchgehend ohne Pause , versteigere ich in 8
meinen Derstergerungssälen .

Wiesbaden ,

9 Luisenftratze 9

3 Eicheu - Schlaszimmer - Einrichtuogeu .
1 Eichen -Herruzimmer - Eiurichtung .
2 Wohnzimmer -Einrichtungen ( Eichen und S

Kirschb . ) . 3
1 Schlafzimmer - Einrichtung , A
1 eingelegte sehr schöne Barock - Schreib - H

kommode m . Aussatz ,
1 eingelegte Kommode .
2 sehr schöne antike Dielenschränke ,
1 sehr guter Perser - Teppich ,
7 Perser - Brücken ,
2 schwarze Flügel , 2 Klaviere ,
1 sehr schön . Kollier m . Brill , u . Smaragden ,
Silber : 7teil . Kaffee - u , Teeservice m . Tee¬

maschine ( handgetrieben ) 10 .980 er . , 2 silb .' Kandelaber 4,400 gr . silb . Jardiniere
4 .730 gr . .

1 febr elegantes Speiseservice f . 18 Personen ,
weih mit Gold ,

1 sehr schönes Kaffeeservice ( Rosenthal ) ,
1 Kristall - Gläsersevice ,

1 mod . sehr eleg . 4tür . Bibliothekschrank .
2 Nuhbaum - Eckbibliotbekenschränke . 2tür .
Bücherschrank , Vitrinen - . Nutzb .- u . Eichen -
Schreibtische . Büfetts , Vertiko , Auszug¬
tische , bin . andere Tische . Kleinmöbel ,
Spiegel , Ulmer Garderobeschrank . Sviegel -
schranke , Kleider - u . Wäscheschränke . Wasch¬
kommoden u . Nachttische , Metall - u . Solz -
betten . Rotzbaar - Matratzen . Federbetten .
Leder - u . Rohrstühle . KluUoms u . Sessel
Standuhren , Nähmaschine , Flurgarderoben ,
Koffer , Vorhänge . Portieren , Autodecke .
Damenpelzmantel . sehr gute Wäsche .
Kristalle , sehr feine Gläser , gr . Anzahl
Gemälde . Marmor - , Bronze - u . Porzellan¬
gruppen u . - figuren , Vasen , Wandteller .
Lüfter u . Lampen . Teppiche u . Läufer , fast
neue emaill . Badewanne , m . Marmor - ■
bekleidung . emaill . Gasherd m . Backofen .
Wäschemangel , Eisschrank . Küchenmöbel .
Kassenschrank . Elasthekenaufsatz ( 3,60 m ) , 1

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung .
Besichtigung : Montagnachmittag 3— 6 Uhr .

Julius Jäger
Taxator , beeid . u . öffentl . bestellter Versteigerer i

Luisenftratze 9 trotzte und |
Fernruf 22448 MM ) t |

Ausstellungssale ■ ;

Ghrislstollen
in allen Größen

iDeihnachtsgebäck
in verschiedenen Sorten

Schokoladen o 9ralinen
in reicher Auswahl

Cafe Schadt
Bleichstr . 32 Ruf 224 68

I Puppenwagen 11
entzückende Modelle

- mit und ohne Ausstattung

2 Waggon Holz - , Metall W
Kindei * - u . Fahl * bett en M

Dazu passende

Weißtackmöbet ■
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiJiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiW

Sehr große Auswahl hat W

, |
"
Wöll - . Kamelhaar - u . sonstigen m

Schlaf decken I
lüiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiuiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Deckbetten , Kiffen

Bettfedern , Daunen

Sofakiffen I
lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllflllllllllllllllllllllilllllllllllBI

Prtiirfioc .
Sessel ieder Art ■
Chaiselongues M

Bettvorlagen Wäfchetruhen M

Schlaraffia - |
iiiHiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiöiiiiiraiiiiiiiiiiii

Matrahen |
llllllllllllUUlllllllllllllllllllllUllllllllllllllllllllllllllllllM

Matratzen jed . Art , Reformunterbetten

Ferner -ZM

1Reinigen von

Bettfedern |
Miif arbeiten von B
Daunen - u - Steppdecken M

»
Auf Wunsch werden die Sachen
bis Weihnachten zurückgestellf !

iässsA
Annahme von Ehestandsdarlehensscheinen und = =
Kinderbedarfsdeckungsscheinen von jedem Ort

Besichtigen Sie bitte = =

morgen Sonntag
meins Schaufensterauslagen ! M
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